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Der November mit seiner grauen frühen Dunkelheit macht
vielen von uns zu schaffen. Wie sehr sehnen wir das Licht
herbei, das der Advent bringen wird. Endlich ist es soweit:

Jetzt erhellen fröhliche Lichter die Dunkelheit und auch die anste-
henden Advents-Events bieten Grund zur Vorfreude. Lassen Sie
sich auf diesen beiden Seiten schon mal ein wenig darauf einstim-
men!

Die Sehnder und Sehnderinnen sind wieder dabei, ihre Häu-
ser und Vorgärten wunderbar zu schmücken und es haben
uns schon einige schöne Beispiele in unserem Aufruf in der

Facebookgruppe „Wir sind Sehnder“ erreicht. Vielleicht lassen sich
ja noch Inspirationen für Sie finden? Den stilvollen „Adventskranz“
in Tellerform hat Christina Juds in ihrer Wohnung stehen. Ein stil-
volles Arrangement in Altrosé, das durch die kleine Lichterkette
auch glänzt, wenn die Kerzen nicht angezündet wurden. Schön
sieht es aus!

Unten im Bild sehen wir eine kleine Weihnachtslandschaft,
die Heike Fuhrmann im Vorgarten aufgebaut hat. Das hat
schonWeihnachtskrippenflair und wir sehen, dass man die

Hasen als Figuren nicht nur an Ostern verwenden kann. Auch im
weihnachtlichen Garten machen sie sich, zusammen mit dem
leuchtenden Rentierschlitten, den Lämmern und dem Reh wirklich
gut. Statt in den tristen winterlich kargen Garten auf eine leuch-
tende Landschaft schauen: Das macht auf jeden Fall Freude.

Auf der nächsten Seite sehen Sie zwei weitere Beispiele für
schöne Dekorationen, die uns aus der Facebookgruppe
eingesandt wurden. Wenn Sie auch eine besondere Weih-

nachtsdeko haben und diese unseren Leserinnen und Lesern zei-
gen möchten, sind unsere Weihnachts-Sonderseiten eine schöne
Möglichkeit dazu. Senden Sie uns Ihr liebstes Dekobild bis zum 16.
Dezember an typisch@be-media.info und lassen Sie unsere Lese-
rinnen und Leser am liebevoll gestalteten Weihnachtsglanz teilha-
ben. Fotos: privat
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Weihnachtszauber
in Ilten an der Kirche
Am Sonnabend vor dem 3. Advent verwandelt
sich der Platz an der Iltener Barockkirche wieder
in ein festliches Budendorf. Schon zum 33. Mal fin-
det der traditionelle Weihnachtsmarkt statt. Die
Kirchengemeinde lädt zusammen mit Vereinen
und engagierten Privatpersonen zu diesem schö-
nen Nachmittag ein. Um 14 Uhr beginnt der Weih-
nachtsmarkt mit einem besonderen Gottesdienst,
der einen außergewöhnlichen Titel trägt: „Taufe,
Tattoo und Trinken“. Um 15 Uhr öffnen die festlich
geschmückten Stände, an denen es eine schöne
Auswahl an kulinarischen Köstlichkeiten und lie-
bevoll gestalteten Dingen zu kaufen gibt. Tradi-
tionell finden auch wieder Kaffeestube und
Büchermarkt statt. An diesem Tag ist die Kirchen-
gemeinde auch Austragungsort des Lebendigen
Adventskalenders, der vom Jugendmitarbeiter-
kreis gestaltet wird. Um 18.30 Uhr öffnet sich also
das Türchen in der schönen Kirche.
Gespräche, Beisammensein, besinnliche Atmos-
phäre und beste Festtagsstimmung: Das ist der Il-
tener Weihnachtsmarkt.

Winterzauber auf
dem Hof Klages
Eine neues vorweihnachtliches Event gibt es in
diesem Jahr in Bilm. Am 14. Dezember verwan-
delt sich der malerische Hof Klages in ein fun-
kelndes Winterwunderland. Der „Hof Klages
Winterzauber“ findet von 15 bis 22 Uhr statt.
Lichterglanz und weihnachtliche Düfte, köstliche
Speisen und Getränke, liebevoll gestaltete Hand-
werkerstände: Das wird eine schöne Atmosphäre
ergeben!
Für Kinder gibt es an diesem Nachmittag eine
phantasievoll gestaltete Kinderecke zum Spielen
und es hat sich ein besonderer Gast für 17 Uhr an-
gekündigt: Der Weihnachtsmann wird kommen
und die kleinsten Gäste überraschen. Man findet
den Markt in der Freien Straße 17.

Winterzauber in
Wassel am 3. Advent
Auch in Wassel kann man sich festlich auf Weih-
nachten einstimmen. Am 3. Advent, 15. Dezember,
ab 14.30 Uhr öffnet der Markt in der Großen
Kampstraße und vor dem Feuerwehrhaus. Ge-
schenkideen, Speisen und Getränke, aber auch
Aktionen für Kinder werden an diesem Nachmit-
tag geboten.

Wie schon in den vergangenen Jahren, öffnet das Hanno-
versche Straßenbahn-Museum außerhalb seiner regulären
Saison die Pforten und empfängt zudem hohen Besuch,
der vor allem die ganz jungen Besucher erfreuenwird: Der
Nikolaus hat versprochen, auf der vereinseigenen Tram-
bahnstrecke, in die Bahnen zuzusteigen und auch eine
kleine Überraschung für die Kinder dabei zu haben. In den
historischen Bah-
nen erzählen die
Fahrer und Schaff-
ner Ihnen Wissens-
wertes über das
Museum und die
eingesetzten Bah-
nen und beantwor-
ten auch gerne Ihre
Fragen.

Mit dem Nikolaus
unterwegs:
Wer den rund 2,5
km langen Rund-
kurs im HSM kennt,
weiß, dass sie mit-
ten durch einen,
nunmehrwinterlich
a n g e h a u c h t e n
Wald führt. Eine ro-
mantische Stim-
mung ist somit
auch für erwach-
sene Besucher ga-

rantiert – vielleicht ja sogar mal wieder im verschneiten
Ambiente.
Für alle Straßenbahnfreunde ist dies die letzte Gelegenheit,
in diesem Jahr das Museum noch zu besuchen.
Für das leibliche Wohl sorgt das Team vom HSM-Bistro.
Zusätzlich sind an diesem Tag Bratwürstchen vom Grill
sowie heißer Glühwein und Kakao im Angebot.

Mit dem Nikolaus in der Straßenbahn
am Sonntag, 8. Dezember von 11 bis 17 Uhr

Zum offiziellen Saisonende Ende Oktober
leuchtete das Straßenbahnmuseum zuletzt

Adventskranz in der Iltener
Barockkirche (Foto 2023)


